
 

 

 

 

 

KOMPOSTREZEPT 
 

Mit diesem Kompostrezept erhalten Sie nach sechs bis acht Wochen hochwertigen, humusreichen Kompost, der das 

Bodenleben fördert, die Bodenfruchtbarkeit verbessert und gesunde, widerstandsfähige Pflanzen gedeihen lässt. 

 

1. Im Garten einen halbschattigen Platz von ca. zwei Quadratmetern auswählen, dabei auf einen direkten Kontakt zum Boden 

achten, damit Regenwürmer in die Kompost-Miete gelangen können.  

2. Für eine Miete von einem Kubikmeter zunächst alle Kompost-Zutaten übereinander schichten:  

• drei Schubkarren Stroh, Baum-, Strauch- oder Heckenschnitt im Häcksler zerkleinert 

• zwei Schubkarren Grünmaterial wie Grasschnitt, Gartenabfälle oder Laub 

• sechs Eimer Küchenabfälle, z. B. Gemüse- und Obstabfälle,  

Kaffeefilter, Teebeutel sowie Mist von Pflanzenfressern 

• sechs Eimer ton- oder lehmhaltige Erde (kein Sand) 

• sechs Eimer reifen Kompost als Kompost-Starter  

• 1,0 kg Steinmehl, um Fäulnis- und Geruchsbildung zu vermeiden 

3. Die Materialien gut durchmischen, indem man sie mit einer Mistgabel hochhebt und nebenan zu einer zwei Meter breiten und 

einen Meter hohen, kegelförmigen Miete aufschichtet. 

4. Die Miete mit einem Schutz-Vlies abdecken, das Regenwasser ableitet, den Gasaustausch ermöglicht und die Miete vor 

Austrocknung und UV-Strahlung schützt. 

5. Zwei Tage nach dem Aufsetzen sollte die Temperatur in der Miete zwischen 58 und 65 °C liegen.  

Während der nächsten zwei Wochen täglich die Temperatur in der Miete kontrollieren: 

- Steigt sie über 65 °C, die Miete durch Umsetzen / Wenden belüften. 

- Sinkt sie unter 58 °C, zusätzlich frisches Grünmaterial hinzufügen. 

Meistens muss die Miete innerhalb der ersten zwei Wochen täglich gewendet werden! Das Mieten-Material sollte ähnlich 

feucht wie ein ausgedrückter Schwamm sein. Ist es zu trocken, beim Wenden einfach Wasser mit einer Gießkanne zugeben. 

6. Während der dritten und vierten Woche die Miete alle zwei Tage wenden.  

7. Während der fünften und sechsten Woche die Miete zweimal pro Woche wenden.  

8. Wenn nach sechs bis acht Wochen die Temperatur in der Miete nur noch etwa 5 °C über der Bodentemperatur liegt, ist die 

Kompostierung beendet. Die Miete besteht jetzt aus fein-krümeliger, lebendiger und fruchtbarer Komposterde.  

Tipp: Den reifen Kompost nach dem Ausbringen sofort in die obere Bodenschicht einarbeiten, damit er nicht austrocknet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ihre Fragen zur Kompost-Herstellung beantworten wir jeden Samstag 

von 10.00 – 15.00 Uhr in unserem Hofladen.  

Dort erhalten Sie auch passendes Zubehör für eine erfolgreiche Kompostierung: 

Sannmanns Qualitäts-Kompost als Kompost-Starter, Kompost Schutz-Vlies, 

Steinmehl sowie geeignete Thermometer.  

 


